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Stadt
Eberswalde

Hauptsatzung der Stadt Eberswalde

• Innere Verfassung der Stadtverwaltung
• hier sind wesentliche Fragen geregelt
• Pflichtinhalte (durch Kommunalverfassung vorgeschrieben)

und freiwillige Inhalte
• Gründe für Änderungen waren die vielen kleinteiligen Änderungen in

den vergangenen Jahren
• Beschlussvorlage jetzt eine komplette Überarbeitung

• Zusammenarbeit zwischen Bürgermeisterbereich und
Rechtsamt

• Doppelungen zwischen Hauptsatzung und BbgKVerf.
• Vereinfachung von Verfahren; Bsp. Beiräte
• genauere Formulierungen/Verfahrensdarstellungen; Bsp. Ortsbeiräte
• Streichung von nicht mehr existierenden Gremien (KJP,

Sanierungsbeirat)
• grünes Licht der Kommunalaufsicht
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Hauptsatzung der Stadt Eberswalde

Beratungsfolge

• Februar 2018 - Versand an alle Stadtverordneten

• Hauptausschuss 15.03.2018 - 1. Lesung

• Stadtverordnetenversammlung 22.03.2018 - 1. Lesung

• Hauptausschuss 24.05.2018 - 2. Lesung

• Stadtverordnetenversammlung 31.05.2018-2. Lesung

• Hauptausschuss 21.06.2018 - 3. Lesung

• Stadtverordnetenversammlung 28.06.2018 - 3. Lesung

• Hauptausschuss 22.09.2018 - Vorbereitung

• Stadtverordnetenversammlung 27.09.2018 - Entscheidung
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Hauptsatzung der Stadt Eberswalde

Änderungsanträge der

• Fraktion Bündnis Eberswalde

• Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

• Fraktion FDP

• Fraktion DIE LINKE
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Änderungsantrag zu § 5
Fraktion FDP

Nach § 5 Absatz 3 Satz 1 der überarbeiteten
Fassung wird als Satz 2 eingefügt:
„Sie entscheidet ferner über (Einleitung, Aus-
gestaltung und Abschluss von) Vergabeverfahren,
die keine Geschäfte der laufenden Verwaltung sind,
wenn die in § 8 Abs. 1 genannten Wertgrenzen
überschritten werden."

Änderungsantrag

B€treff: BV 06SW2Q18 Hauptsatzung

Beratungsfotg«:

2106.2018 HauptausKhuss
28.06.2018 StJrtrverordnetenwrsamrmmg
20092018 HauptausKhus*
27.09.2018 Stadtverordnetenversammlung

Beschluasantrag:

Dw m« d«r Beschhissvortoge 0650/2018 vorgelegte Haupfcatzung der Stadt Eberwrafde wirc wi

1 Nach § S Absatz 3 Sät 1 wird als Satz 2 etage&gt .Sie entKlmdM «errrar über {Einteilung,
AutgestaHung und AbscNi.3» von) Vergobeveffanren, dto keine Geachäfte der laufenden
Verwaltung sind, wann die n f g Abs. 1 garaninan Wengmnzon übarsclimtan werden ."

2. 'n § 7 Ansatz : und 3 *erdarj««*He di«-A'ori« ,* Wochen' Su^en 3ie Worts .*i-»*n' ycn»-

rd }eweü» das Wort JiDnMttulerBnden* durch das Won .Braten1

g »nwche-idet Qberdte Oklung von Ausschüssen.
deren 3e:eichmjng aow« der Anzahl der Sitze und deren Verteilung e
denteweffigen Regelung«" der Kornmunarvwfsaaurtg des Landes Brandenburg.'

W oi520-»ee73i7



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 5
Fraktion FDP

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> Entscheidungen zur Einleitung von Vergabeverfahren sind grundsätzlich
Geschäfte der laufenden Verwaltung - Verwaltungshandeln

> Haushaltsbeschluss ermächtigt zur Eröffnung von Vergabeverfahren

> darüber hinaus werden bei Großprojekten die Konzepte in den
politischen Gremien abgestimmt und die einzelnen Vergaben über den
Haushaltsbeschluss hinaus in die politischen Gremien eingebracht und
zur Beschlussfassung gestellt

> Vergabearten, -bekanntmachungen, -unterlagen, Durchführung des
Verfahrens, Auswertungsverfahren durch gesetzliche Regelung
festgelegt (VgV, VOB, UVgO)



Stadt
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Änderungsantrag zu § 5
Fraktion FDP

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> StW hat mit dem RPA ein für die Überwachung der Vergabe betrautes
Organ geschaffen

> Prüfung laut Satzung ab 5.000,- €
> Regelmäßiger Bericht des Rechnungsprüfungsamtes in

Stadtverordnetenversammlung
> StW und Hauptausschuss bekommen Vor- und Entwurfsplanung vorgestellt

entsprechend der Wertumfangsregelung in der Hauptsatzung
> Änderungsantrag hätte erhebliche zeitliche Verzögerungen zur Folge, sowie

zusätzlichen Personalaufwand
> 9 notwendige Gremienbeschlüsse; Zeitverzögerung von mehr als 9

Monaten
> vgl. aktuelle Zeitplanung Straßenbauprojekte; 250.000,- € = 2 Jahre

Planung, 2 Jahre Bau
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Änderungsantrag zu § 7
Fraktion FDP

In § 7 Absatz 2 und 3 werden jeweils die Worte
„4 Wochen" durch die Worte „einem Monat"
ersetzt

Änderungsantrag

Betreff; BV 0650O018 Hauptsatzung

Beratungsfolge:

2106.2018 Hauptausscruss
26.06.2018 St̂ Brordnetenversarnrrtung
2000.2018 Hauptausscrxjss
27.09,2018 Stadtverordnetenversammlung

Beschlussantrag:

Die Stadtverordnetem«!

Dte m« der B*9cM<j»*vort»ge D650/2018 wrael«gte Haupteatzuog der Stadt Eberawaide wird vwe
«.Igt geändert

l Nach } 5 Abwrtz 3 Setz 1 wird elf Setz 2 eingefügt .Sie «ntKhmM fe-i-r über ;E .
Auwstaftinö unO Ab»chk»s vonfVerjabeverffthren, diefceKw G«chane der teufenden

4. Der gMamie§ S wW ersetzt durch:

Die SUMttverordnttterrversanirnlunQ enttcheideE über die Bildung von Ausschüsssr.
de-w BezeldhnHig acnM der Anzahl der Sitze und deren Verteilung entsprechend
den jeweiligen Regelungen der KommunaTverfeMun? de> Landes Brandenburg •

' F«t D3U4-2O411 '

8
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Änderungsantrag zu § 7
Fraktion FDP

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> 4 Wochen-Frist stellt entsprechend dem Mustervorschlag des Städte-
und Gemeindebundes Brandenburg zur Erarbeitung von
Hauptsatzungen eine präzisiere Formulierung dar

>. rechtlich bestehen hierzu keine Bedenken, wenn die Mehrheit der
Stadtverordneten dem zustimmt



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 8
Fraktion FDP

In § 8 Absatz 1 und Absatz 3 wird jeweils das
Wort „konstituierenden" durch das Wort „ersten"
ersetzt.

Freie
Demokraten

Änderungsantrag

Betreff: 6V 065020*8 Hauptsa'zung

B«ratungafolge:

2106.2018 Hauptausschuss
2806.2018 StadtveroranetenvsrsamnThmg
20002018 Hauptauwcftuss
2709.2018 Stadtverordnetenversammlung

Beschliifsantrttg:

D-e m* der BeacMuacvorlage 0650/3010 vorgelegte HauptMtzung der Stodt EbvmmUe wird VM

1 Nach | 5 Abeatz 3 Snt t WKÖ uls Sitz 2 etoocrfügt .Sie «ntKh«t(W ten« Ober (Eintetbne.
Aiwgestaliung und AtMcNuM von) Vergabe verfahren, ** leine Geschäfte der taufenden
v*rw»Nung sind, wenn die fei 1 8 Abt. 1 genannten Wengrenren überacTinKen werden '

2. tn | 7 AbMtz 3 und 3 wefdtn )eweHv dto Won« .4 Wochen* durch die Worte ,*«em MonjC
•MM,

3. In { B A b»«z 1 und 3 wird jeweN* da« Wert >ontftulere^öen' durch da« Wort „ersten"

deren Bezetcnnung »ww der Anzahl d«f Stze und deren Verteilung enfepfechenti
den )ewe«g«n Regelungen der Kornmunaiwfawung de» L w»de9 Brandenburg "

10
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Eberswalde

Änderungsantrag zu § 8
Fraktion FDP

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> entsprechend der Wortbedeutung des Wortes „konstituierend" ist diese
Formulierung konkreter, weil dies das Zusammentreten zur Gründung
eines Gremiums sowie das sich bilden und zusammenschließen
beinhaltet, was aus dem Wort „ersten" nicht zu entnehmen ist

> grundsätzlich, sofern die Mehrheit der Stadtverordneten dem zustimmt,
bestehen hierzu keine Bedenken

11



Stadt
Eberswalde

Änderungsanträge zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde, FDP,
DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen

Fraktion Bündnis Eberswalde

In der überarbeiteten Fassung der Hauptsatzung
ist der § 10 der ursprünglichen Fassung der
Hauptsatzung aus dem Jahre 2013 beizubehalten,
Er ist um die Absätze (2) und (3) der
überarbeiteten Fassung zu ergänzen. Der Absatz
(1) der neuen Fassung entfällt ersatzlos.

Ebenwalde. 2405 .2018

Andtrungsantrafl zur BV/06SO/201* - Hauptsatzung dtr Stadt

Ebtrswald« - Erweiterung d*s $ 9(4} um tin* weitere Ttxtpassag*

Die überarbeitete Fassung der Haup*satzung § 19M t Ist um folgende Teotpaasage ni

erweitem:* Entsprechend de« Kommunal Verfassung des Landes Brantienbuig § 30(3)

bwnhallet dieses aktive TeünahmerecN auch .«Ja« Wort zu ecgrerfen. VorsdJÜg«
etnzubhngen. Fragen und Antrage zu Stelen und sie zu begründen .SOAW bei

D» ergftnzende Passage schafft mehr Rechtssicherheit für d» betroflenen Fr»Mkx>en und
vtrtwtdwt subi«h:« Auslegiirg der Kommunalvertassung.

MflfreundkcnenGrüeen

9»z VHrtoc J»d*

12
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Änderungsanträge zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde

Neue Fassung Alte Fassung Gewünschte Fassun

Neben dem Hauptausschuss werden aus
der Mitte der Stadtverordneten-
versammlung folgende ständige beratende
Ausschüsse gebildet:

1. Ausschuss für Bau, Planung und
Umwelt

2. Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen

3. Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur
und Sport

4. Rechnungsprüfungsausschuss

(1) Die Stadtverordnetenversammlung
entscheidet über die Bildung von
zeitweiligen und ständigen Ausschüssen,
deren Bezeichnung und die Anzahl der
Sitze.

(2) Fraktionen, auf die kein Sitz entfallen ist,
sind berechtigt, ein zusätzliches Mitglied mit
aktivem Teilnahmerecht in den Ausschuss
zu entsenden.

(3) Die Stadtverordnetenversammlung kann
neben Stadtverordneten sachkundige
Einwohnerinnen und sachkundige
Einwohner zu beratenden Mitgliedern ihrer
Ausschüsse berufen...

(1) Die Stadtverordnetenversammlung
entscheidet über die Bildung von...

(2) Fraktionen, auf die kein Sitz entfallen
ist, sind berechtigt, ein zusätzliches ...

(3) Die Stadtverordnetenversammlung
kann neben Stadtverordneten ....

(4) Die Sitzverteilung in den Ausschüssen
der Stadtverordneten-Versammlung wird
gemäß § 43 Absatz 2 der
Kommunalverfassung des Landes
Brandenburg durch deklaratorischen
Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung festgestellt.

(5) Im Übrigen gelten für das weitere
Verfahren in den Ausschüssen die
Regelungen der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg.

13



Stadt
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Änderungsantrag zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde

Prüfungserqebnis der Verwaltung:

> rechtlich bestehen hierzu keine Bedenken, wenn die Mehrheit der
Stadtverordneten dem zustimmt

> wenn dem Änderungsantrag der Fraktion Bündnis Eberswalde, der als
weitestgehender Änderungsantrag zuerst zur Abstimmung gestellt
werden muss, zugestimmt wird, erübrigen sich die Abstimmungen zu den
Änderungsanträgen der Fraktion FDP, DIE LINKE und Bündnis 90/Die
Grünen

14
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Eberswalde

Änderungsantrag zu § 9
Fraktion FDP

Der gesamte § 9 wird ersetzt durch folgenden
Wortlaut: „Die Stadtverordnetenversammlung
entscheidet über die Bildung von Ausschüssen,
deren Bezeichnung sowie der Anzahl der Sitze und
deren Verteilung entsprechend den jeweiligen
Regelungen der Kommunalverfassung des Landes
Brandenburg"

Änderungsantrag

B»ir.ff: BV MSOM018 Hfuptattnmg

Bwatungsfotg»;

2109.2018
20.00.201 B
20 0» 2018
27093018

•MKÜMMMMP

o der Stxfl Ebwr*afd« Wa ww

l Nidi 5 5 *t>MÜ J S«G l wrt »l» Sit 2 tm9«*üg< .Sie enrtcti»«IW temtt
•(NQMMUng un« u>icmuai wen) Vergtf>ev«>Mren, *• ken« G«»chMe
.•*fw«Huo9 obH>. «wm dto in § a Aba l ^MiinBn Wwigrenzvn Oberocurtwr »

Z :n 5 7 Abwür 2 und J »«nJBn (ewwfc dto Wortt .4 Woeh«n'«uröi *» Worte .ein
•MM

3 In 5 0 Ab«Mz 1 und 3 «Md jeweHi du Wort .konwtutenwieen' durch i s» Wofl .»

Q «nMCtwMM üMr dl« Bikking von

15



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 9
Fraktion FDP

Neue Fassung

(1) Neben dem Hauptausschuss werden aus der Mitte der
Stadtverordnetenversammlung folgende ständige
beratende Ausschüsse gebildet:

1. Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt

2. Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen

3. Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport

4. Rechnungsprüfungsausschuss

Gewünschte Fassung

Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet über die
Bildung von Ausschüssen, deren Bezeichnung sowie der
Anzahl der Sitze und deren Verteilung entsprechend den
jeweiligen Regelungen der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg.

16



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 9
Fraktion FDP

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> Streichung der Absätze 3 bis 5 im § 9 der überarbeiteten Fassung wird
nicht empfohlen, weil dadurch die Rechte der kleineren Fraktionen
eingeschränkt werden und die Mitwirkung von zusätzlichen
sachkundigen Einwohner/innen, die anerkannt schwerbehindert sind, in
den Ausschüssen nicht mehr per Hauptsatzung obligatorisch vorgesehen
wäre

17



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 9
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + DIE LINKE

Die bisherige Regelung zur Bildung von Ausschüssen
(alter § 10 Abs. 1) wird beibehalten und ersetzt § 9 Abs. 1
neu.

Gewünschte Fassung

Die
Stadtverordnetenversammlung
entscheidet über die Bildung
von zeitweiligen und ständigen
Ausschüssen,deren
Bezeichnung und die Anzahl
der Sitze.

Neue Fassung

Neben dem Hauptausschuss werden aus
der Mitte der Stadtverordneten-
versammlung folgende ständige beratende
Ausschüsse gebildet:
1. Ausschuss für Bau, Planung und

Umwelt
2. Ausschuss für Wirtschaft und

Finanzen
3. Ausschuss für Soziales, Bildung,

Kultur und Sport
4. Rechnungsprüfungsausschuss

18



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 9
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen + DIE LINKE

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> rechtlich bestehen hierzu keine Bedenken, wenn die Mehrheit der
Stadtverordneten dem zustimmt

19



Stadt
Eberswalde

• •

Änderungsanträge zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde,

Die überarbeitete Fassung der Hauptsatzung
§ 9 (4) ist um folgende Textpassage zu erweitern:
„Entsprechend der Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg § 30 (3) beinhaltet dieses
aktive Teilnahmerecht auch „das Wort zu ergreifen,
Vorschläge einzubringen, Fragen und Anträge zu
stellen und sie zu begründen ... sowie bei
Beschlüssen seine Stimme abzugeben."

l BÜNDNIS
t l H K S W A i m

Änderungsantrag zur B V/0650/2018 - Hauptsatzung öf Stadt

Eb«rswafde - Erweiterung des § 9(4) um eine wertere Textpassage

Di« überarbeitete Fassung der Hauplsatzung § 19(4) ist um folgende Textpassage zu
«wertem-* Entsprechend der Kommunatverfassung das Landes Brandenburg § 3013)
Lx»inh.i»pt dte«es aktiv« Teünanmefscht auch .das Wort zu ergrerfer. Vorschlage
einzubnngen. Fragen und Antrage zu Stelen und we zu begründen ...sowie bei
Beschlossen setro Stimme abzugeben'

Die ergänzende Passage schafft mehr Rechtssicherheit für die betroffener Fraktionen und
verhindert subjektive Auslegung der Kommunalverfassung.

Mrt freundlichen Grotten

g« WktorJed*
Fraktwntvorsrtzender

20



Stadt
Eberswalde

Änderungsanträge zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> § 43 Absatz 3 BbgKVerf regelt, dass, wenn die Hauptsatzung die
Möglichkeit eröffnet, dass Fraktionen ein zusätzliches Mitglied
entsenden dürfen, dieses zusätzliche Mitglied dann lediglich ein aktives
Teilnahmerecht besitzt

> rechtl. Prüfung Kommunalaufsicht:
> 3 Arten von Mitwirkungsrechten - Stimmrecht,

- aktive Teilnahmerecht,
- passive Teilnahmerecht

21



Stadt
Eberswalde

Änderungsanträge zu § 9
Fraktion Bündnis Eberswalde

> Stimmrecht ist beim aktiven Teilnahmerecht nicht eingeschlossen, dieses
beinhaltet lediglich das Rede-, Vorschlags-, Antrags- und Fragerecht

> würde dem Änderungsantrag zugestimmt werden, müsste der Beschluss
vom Bürgermeister beanstandet werden, da er nicht den Regelungen der
BbgKVerf. entspricht

22



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 12
Fraktion FDP

In § 12 Satz 2 wird das Wort „genannten"
gestrichen und nach dem Wort „Personenkreis"
werden die Wörter „nach Satz 1" eingefügt

Änderungsantrag

B«traff: 8V MSOO018 Hauptufzung

Gewünschte
Fassung

Die
Stadtverordnetenversammlung
benennt... .
Die Bürgermeisterin/ der
Bürgermeister kann weitere
Stellvertreterinnen/Stellvertreter
aus dem Personenkreis nach
Satz 1 bestimmen.

Neue Fassung

Die Stadtverordnetenversammlung benennt auf
Vorschlag der Bürgermeisterin/des
Bürgermeisters aus dem Kreis der Bediensteten,
denen die Leitung einer der Bürgermeisterin/dem
Bürgermeister unmittelbar unterstellten
Organisationseinheit obliegt, eine allgemeine
Stellvertreterin/ einen allgemeinen Stellvertreter
der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters. Die
Bürgermeisterin/ der Bürgermeister kann weitere
Stellvertreterinnen/Stellvertreter aus dem
genannten Personenkreis bestimmen.

21 (»2016
28063018
20.09 201«
27 09 2018

DM m« 4w BncMuwvortope M*W("S «orgetogW HMOUMZung der S»0t EWramiW« iMrfl «w

NMti 15 AMMZ 3 SÄ 1 vM oh Sott 2 wnertgt .S»t «mcMMM
• düng um) «McMN* »
ig iM «m. <•• k) l

»r dt« 8**jnfl von AuwcMuvi,

23



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 12
Fraktion FDP

Prüfungserqebnis der Verwaltung:

> Verwaltungsvorschlag verständlicher

> grundsätzlich bestehen hierzu rechtlich keine Bedenken, wenn die
Mehrheit der Stadtverordneten dem zustimmt

24



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 18
Fraktion FDP

In § 18 Absatz 5 Satz 1 werden nach dem Wort
„Verhinderung" die Wörter „in eigener
Verantwortung einen bis" eingefügt.

Freie
Demokraten

•EBB
mr.rraMMhfc'JiVW

Änd«rungsantr*g

BMraff : BV 065O/2018 Htuptsettvng

210« 201«
2806201* Stadtwrwön*»™
»OB 2018 Kaw(au»ehus*
27 09 2018 StadtvtroidntWfivi

Dt* m» der BmcNuMvortma «SO7018 vorgetoQM Hmiottetzung Ont BMI

{ 5 UwD 3 S«b IttM •!• S*b 2

2 »» 7 libMC 3 und i «*nHn >• »rtfc Ha Wix» ^> woeftetf auf» a« Wen* .«tonn MofaT

9. 1̂  ( 6 AbMB 1 und 3 *wrt )«w* <)J« *«1 .»

25



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 18
Fraktion FDP

Prüfungserqebnis der Verwaltung:

> grundsätzlich bestehen hierzu rechtlich keine Bedenken, wenn die
Mehrheit der Stadtverordneten dem zustimmt

> bei 3 Stellvertreter/innen wird eher sichergestellt, dass immer ein
Vertreter des jeweiligen Beirates in den Ausschüssen und der
Stadtverordnetenversammlung anwesend ist

26



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 19
Fraktion FDP und Bündnis Eberswalde

Nach § 19 wird bei Anpassung der
Inhaltsübersicht und der Nummerierungen der
nachfolgenden Paragraphen als § 20 eingefügt

Beibehaltung des ursprünglichen § 22
„Kinder-und Jugendparlament" als § 20 der
zu beschließenden neuen Fassung.

§22
Knder- und Jugendparlament

(1) Die Stadt EberswaWe richtet zur Vertretung der Interessen der Kinder der Jugendlichen
und der jungen Erwachsenen einen Beirat ein. Der Beirat führt die Bezeichnung .Kmder-
unc Jugendparlament der Stadt EberswaWe". Dem Kinder- und Jugendparlament
gehören 1 ? Mitglieder an

(2) Mitglied des Kinder* und Jugendparlaments Können Kinder, jugendliche und junge
Erwachsene sein, dte im Zeltpunkt der Wahl das zwölfte Lebensjahr, Jedoch noch nicht
das siebenundzwanzigste Lebensjahr vollendet haben und Einwohnerinnen oder
Einwohner der staol Eberswalde sind. Die Mitglieder sind ehrenamtlieh taug und werden
zu Beginn der Wahlpertode n geheimer Wahl ourch die Stadtverordnetenversammlung
gewählt
Innerhalb einer Wahlperiode können nicht besetzte Betratssitze von der
Stadtverordnetenversammlung durch Wahf nachbesetzt werden. Jedes Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung sowie das bis zur Neuwahl bestenende Kinder- und
Jugendparlament ist berechtigt. WahlvorscNäge zu machen. Daneben können auch die
Orts Vorstehern nen/die Ortsvorsteher und d<e OrtsbeirSte Wahlvorschläge für solche
Bewerberinnen und Bewerber machen, die den ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt m dem von Ihnen vertretenen Ortstell haben Die Bewerberinnen und
Bewerber für einen Sitz im Kinder- und Jugendparlament werden auf Stimmzetteln in
alphabetischer Reihenfolge aufgelistet Jedes Mitglied de<* Stadtverordnetenver-
sammlung hat Insgesamt fünf Stimmen, wobei einer Bewerberin/einem Bewerber jeweits
nur eine Stimme gegeben werden kann. Die Bewerbennnen/die Bewerber mit den
meisten Stimmen sind zum Mitglied des Kinder- und Jugendparlaments gewählt. Bei
Stimmengleichheit erfolgt eine Stichwahl, sofern dies für die Besetzung des Beirats
relevant ist. Bai erneuter Sfimmenglelchhett entscheidet das Los Sofern die Anzahl der
Bewerberinnen/der Bewerber die Anzahl der zu vergebenden Sitze nicht übersteigt, kann
die Stadtverordnetenversammlung mit der Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der
Mitglieder beschließen, dass d« Bewerbennnen/dle Bewerber durch Abstimmung im
Block als Mitglieder des Kinder- und Jugendparlaments benannt werden.

3 S19 Absatz 3 bis 6 finden entsprechende Anwendung.
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Änderungsantrag zu § 19
Fraktion FDP und Bündnis Eberswalde

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> Beirat „Kinder- und Jugendparlament" hat sich nicht bewährt

> in Stadtverordnetenversammlung am 27.06.2013 erfolgte letzte Bestellung
eines Mitgliedes in das KJP

> letzte „Entschuldigung" zur Nichtteilnahme an einer Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung erfolgte im September 2014

> danach keine Teilnahme/Rückmeldung mehr zu Sitzungen der
Stadtverordnetenversammlung
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Änderungsantrag zu § 19
Fraktion FDP und Bündnis Eberswalde

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> seit ca. 2 Jahren offiziell nicht mehr aktiv tätig
(in StW 24.11.2016 wurde durch den Vorsitzenden der StW informiert, dass
der Vorsitzende des KJP, Herr Merten, mitteilt, dass das KJP aufgrund zu
geringer Beteiligung nicht mehr arbeitsfähig und nicht mehr besetzt ist. Als
lockerer und nicht weiter geregelter „Nachfolger" des KJP wurde der
JugendDialog Eberswalde in Angriff genommen.)
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Änderungsantrag zu § 21, inhaltsgleich -
Fraktion FDP und Bündnis 90/Die Grünen

In § 21 Absatz 3 wird nach Satz 3 als neuer Satz 4
eingefügt:
„Die Antwort wird mit einer kurzen
Sachverhaltsdarstellung in der nächsten Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung oder des
Ausschusses sinngemäß wiedergegeben."

Prüfunqserqebnis der Verwaltung:

> rechtlich bestehen hierzu keine Bedenken, wenn die
Mehrheit der Stadtverordneten dem zustimmt

las:

30



Stadt
Eberswalde

Änderungsantrag zu § 22
Fraktion FDP und Bündnis 90/Die Grünen

Nach § 22 wird bei Anpassung der Inhaltsübersicht
und der Nummerierungen der nachfolgenden
Paragraphen als § 23 eingefügt: „Jeder hat das
Recht sich entsprechend § 16 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg mit einer
Petition an die Stadtverordnetenversammlung
oder den Bürgermeister zu wenden."
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Änderungsantrag zu § 22
Fraktion FDP und Bündnis 90/Die Grünen

Prüfungsergebnis der Verwaltung:

> alte Regelung war nicht mehr korrekt, daher ist eine Überarbeitung nötig

> rechtlich bestehen hierzu keine Bedenken, wenn die Mehrheit der
Stadtverordneten dem zustimmt

> inhaltsgleiche Wiedergabe des § 16 BbgKVerf und damit entbehrlich

bei Änderungen im § 16 BbgKVerf durch den Gesetzgeber ist die
Hauptsatzung entsprechend anzupassen, damit diese nicht
höherrangigem Recht widerspricht
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Änderungsantrag zur Aufnahme eines Paragrafen
zum Ehrenbürgerecht - Fraktion Bündnis Eberswalde

„Es ist ein Paragraph „Ehrenbürgerrecht" aufzunehmen.

Die Formulierung soll lauten:

(1) Die Verleihung der Ehrenbürgerschaft ist Ausdruck der besonderen
Wertschätzung der Stadt Eberswalde für Bürger, die sich durch
außergewöhnliche Verdienste oder ein besonderes Engagement um das
Wohl der Stadt und ihrer Bürger verdient gemacht und/oder in ihrem
Wirken in Eberswalde herausragende Leistungen über die Stadtgrenzen
hinaus zum Wohle der Gesellschaft vollbracht haben.

(2) Weitere Konkretisierungen und Verfahren regelt die Richtlinie (ggf.
Satzung) der Stadt Eberswalde zur Begründung und Beendigung der
Ehrenbürgerschaft.

(Eine solche Richtlinie oder Satzung ist durch die Stadtverwaltung zu erarbeiten.)
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Änderungsantrag zur Aufnahme eines Paragrafen zum
Ehrenbürgerecht - Fraktion Bündnis Eberswalde

Prüfunqsergebnis der Verwaltung:

> Entscheidung über Verleihung Ehrenbürgerrecht obliegt ausschließlich
der Stadtverordnetenversammlung gemäß § 26 i. V. m. § 28 Absatz 2
Punkt 8 BbgKVerf; hiervon abweichende Regelungen über das Verfahren
oder die materiellen Voraussetzungen für die Verleihung des
Ehrenbürgerrechts können daher in der Hauptsatzung nicht getroffen
werden

> Nr. 1 des Änderungsantrages steht im Widerspruch zu § 26 Absatz 1
BbgKVerf

^> Regelung widerspricht höherrangigem Recht
> BbgKVerf. gibt nicht das Recht her, andere Verfahrensweisen zu

definieren
> Gesetzestext könnte nur wiederholt werden analog dem Petitionsrecht
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Herzlichen Dank für ihre
A u fmerksamkeit!
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